
HHRheda-Wiedenbrück
Montag,
11. November 2013

Service
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr im Rathaus Rhe-
da (Rathausplatz 13), Ausstel-
lung „Jüdisches Leben“ im Foy-
er
Ärztlicher Notdienst: Anrufzen-
trale w 0180/5044100 (auch für
Hausbesuche)
Apothekennotdienst (Bereit-
schaft bis morgen, 9 Uhr): Mor-
sey’sche-Apotheke, Marienstra-
ße 26, Wiedenbrück, w 05242/
8821; Mohren-Apotheke, Mari-
enfelder Straße 2, Gütersloh,
w 05241/27010; Apotheke am
Evangelischen Krankenhaus,
Wiedenbrücker Straße 31, Lipp-
stadt, w 02941/2867701
Städtisches Sozialamt: 8.30 bis
12 Uhr für Empfänger von Sozi-
alhilfe nach dem SGB II und
Asylbewerber geöffnet
Schiedsamt: 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde, Raum 156, Rat-
haus Rheda, w 05242/963302,
E-Mail: rh-wd@gt-net.de
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30
bis 12 Uhr Bürgerbüro geöffnet,
8.30 bis 12 Uhr andere Stellen
geöffnet, Am Sandberg 56
Pro Arbeit St. Vit: 10 bis 17 Uhr
Gebrauchtwarenladen geöffnet,
w 05242/57997108, Stromber-
ger Straße 135
Radstation, Bahnhof Rheda:
6.15 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/938901
Pro Arbeit/Zebra im Bahnhof
Rheda: 9 bis 12 Uhr Bewer-
bungsberatung, 12.30 bis 16.30
Uhr Erwerbslosenberatung,
w 05242/49910
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222
VHS: 20 Uhr Vortrag zum The-
ma „Bestand eines Arbeitsver-
hältnisses“, Stadthaus Wieden-
brück, Kirchplatz

Soziales/Beratung
Atemtherapiegruppe Rheda-
Wiedenbrück: 15 bis 19 Uhr Be-
ratung für Betroffene und Ange-
hörige bei Atemwegserkrankun-
gen, w 05242/56786 (Heinz-
Jürgen Belger)
Arbeiter-Samariterbund: 10 bis
12 Uhr Pflege und Service zu
Hause, Beratung nach Abspra-
che, Kolpingstraße 33,w 05242/
964696
Pflegeberatung: 8.30 bis 12 Uhr
Zimmer 209, Rathaus Rheda,
w 05242/963566 (Angelika
Premke)
Beratungsstelle für Suchtge-
fährdete: 15.30 bis 17.30 Uhr,
Büro der Abteilung Gesundheit
im Kreishaus Wiedenbrück,
Wasserstraße, Raum 518,
w 05241/851741 oder w 05241/
851718
DRK-Integrationsagentur (Be-
rater Cemil Sahinöz): 10 bis 14
Uhr Sprechstunden nach Ver-
einbarung, An der Schweden-
schanze 16, w 05242/57889244;
15 bis 17 Uhr im Caritas-Kreis-
familienzentrum, Bergstraße 8,
w 05242/40820
Sozialdienst katholischer Frau-
en und Männer (SKFM): 8 bis
12.30 Uhr Beratungsstelle in
Wohnungsnotfällen, w 05242/
9020515, Lütkestraße 10, Wie-
denbrück
Diakonie Rheda-Wiedenbrück:
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
w 05242/931174600, Flücht-
lingsberatung w 05242/
931173320 (Marita Sieben),
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung w 05242/931173120, Am-
bulante Pflege w 05242/
931172130, Hauptstraße 90
Caritas-Sozialstation: 12 bis 13
Uhr Sprechzeit häusliche Kran-
ken- und Altenpflege im Büro
St.-Vinzenz-Hospital Wieden-
brück, w 05242/591555
Caritas-Drogenberatung und
Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche: 9 bis 18
Uhr Sprechzeit, w 05242/
40820, 10 bis 12 Uhr Elterncafé
(1. und 3. Montag im Monat),
Bergstraße 8
Sozialpsychiatrische Beratung:
8 bis 17 Uhr im Kreisgesund-
heitsamt im Kreishaus Güters-
loh, w 05241/851718
Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück: 8 bis 18 Uhr geöffnet,
w 05242/40820 (Birgit Kaup-
mann), Bergstraße 8
Treffpunkt „Gemeinsam statt
einsam“: 15 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus Rheda,
Ringstraße 60
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: w 05242/3788341 und
w 05242/2645
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 19.30 Uhr Gruppen-

und Informationsabend, Ju-
gendhaus St. Aegidius, Lichte
Straße, Wiedenbrück

Kultur
Werkstatt Bleichhäuschen: 15
bis 17 Uhr „Silent Work“, Colla-
gen von Sam Flowers, Steinweg
4, Rheda
Buchhandlung „Lesart“: 20 Uhr
Bücherabend mit Lektüretipps,
Neuer Wall, Rheda
VHS: 20 Uhr Vortrag über die
Filmmusik des Komponisten
John Williams, Seidensticker-
Gewerbepark, Bosfelder Weg,
Rheda

Vereine
KAB St. Aegidius Wiedenbrück:
14.15 Uhr Doppelkopf-Spiele-
nachmittag im Aegidiushaus,
Lichte Straße, für alle Senioren
der Pfarrgemeinden Rheda-
Wiedenbrück, Infos: w 05242/
7489
CVJM-Posaunenchor: 18.15 bis
19 Uhr Probe im Evangelischen
Gemeindehaus, Ringstraße,
Rheda

Kirchen
Caritas St. Johannes: 18 Uhr
Vortrag „Ist Vergessen normal?“
mit Dr. Bernd Meißnest, Pfarr-
zentrum St. Johannes, Nonen-
straße 98
St. Pius Wiedenbrück: 14 Uhr
Spiele- und Freizeitnachmittag
im Gemeindehaus St. Pius, Süd-
ring

Sport
SC Wiedenbrück 2000: 18 Uhr
Tischtennis-Training der Ju-
gend, 19.30 Uhr der Erwachse-
nen, Turnhalle der Brüder-
Grimm-Schule, Burgweg
Wiedenbrücker Turnverein: 19
bis 20.30 Uhr Walking am
Abend, Parkplatz Klein; 10 bis
12 Uhr Geschäftsstelle geöffnet
(ehemalige Michael-Ende-
Schule, Paul-Schmitz-Straße);
19 bis 20 Uhr Sportkursus für
Männer ab 60 Jahren, Gym-
nastikraum der Osterrath-Real-
schule, Burgweg
Skigemeinschaft Wiedenbrück/
Rheda: 19.30 Uhr Gymnastik,
Sporthalle Ernst-Barlach-Real-
schule, Lessingstraße, Rheda

Politik/Parteien
FDP-Bürgertelefon: w 05242/
9810411 und w 05242/967279
(Möller)
SPD-Bürgertelefon: w 05242/
4082884 (Anrufbeantworter)

Senioren
Seniorenhilfsdienst: 8 bis 16
Uhr, w 05242/40820, Bergstra-
ße 8, Wiedenbrück
DRK-Senioren: 14.30 bis 17 Uhr
offene Seniorenarbeit – Almut
Granas erzählt Märchen, DRK-
Zentrum, An der Schweden-
schanze 16
Kolpingsfamilie Rheda: 15 Uhr
Treffen der Senioren, Kolping-
raum, Wilhelmstraße

Jugend
Jugendzentrum Alte Emstor-
schule: 14 bis 15.30 Uhr Haus-
aufgabenhilfe; 15.30 bis 17.30
Uhr Offener Kindertreff – „Wir
bereiten lustige Drachenbrote
zu“, Wilhelmstraße 35, Rheda
Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 15.30 bis 21 Uhr offe-
ner Treff, 16 bis 19.30 Uhr Gi-
tarrenkurse, Lichte Straße
Jugendhaus St. Pius Wieden-
brück: 17 bis 19 Uhr Kochtreff,
16 bis 19.30 Uhr offener Treff,
Südring
Schachclub Wiedenbrück: 16 bis
18 Uhr Jugendtraining im Aegi-
diushaus, Lichte Straße

Und außerdem
Rosenmontagskomitee:
11.11 Uhr Karnevalsfete und
Motto-Verkündung zum Auftakt
der fünften Jahreszeit (Verklei-
dung der Besucher erwünscht)
am Historischen Wiedenbrücker
Rathaus am Marktplatz
Anmeldetermine an den Grund-
schulen: 13.30 bis 18 Uhr an der
Parkschule in Rheda, 13 bis 16
Uhr Grundschulverbund Pius-
Bonifatius am Standort an der
Heidbrinkstraße 11 und am
Standort an der Bokeler Straße
22

Termine & Service

Am heutigen Montag feiern Anna
und Hans Pohlmann in Rheda
Diamanthochzeit.

Beilagenhinweis
In dieser Ausgabe finden Sie

eine Beilage des Modehauses
Klingenthal, Gütersloh.

Aus einem kleinen Einbrecher wird noch lange kein Killer: Spannung pur auf der Piusbühne mit (v. l.) Se-
bastian Wenk, Klärchen Flaskamp, Achim Wenk, Ilona Bals, Kathrin Kardinahl, Birgit Schmedt und vorn
Holger Kardinahl. Bilder: Wieneke

Sir George (Erich Israel) ist pleite
und sucht nach einem Ausweg.

Diamanthochzeit im Hause Pohlmann

60 Jahre gemeinsam gemeistert
Rheda-Wiedenbrück (wi). Am

heutigen Montag wird auf Pohl-
manns Hof gefeiert, aber nicht die
Bauernschützen haben eingela-
den, sondern die Hofbesitzer. Das
Ehepaar Hans und Anna Pohl-
mann begeht im Familienkreis
diamantene Hochzeit. Seit 60
Jahren ist das lebensfrohe Paar
vereint, blieb sich treu, hält zu-
sammen, ist glaubensfest, hei-
matverbunden, weit gereist und
dankbar für den Segen Gottes,
aus dem es die Kraft schöpfte,
auch schweres Schicksal zu meis-
tern. Der Festtag beginnt um
10 Uhr in der St.-Clemens-Pfarr-
kirche mit einer Dankmesse.

Die Ehe schlossen 1953 Hans
Pohlmann (Jahrgang 1921) und
Anna Rothers (geboren 1927 im
Münsterland). Kennengelernt
hatten sich die jungen Leute auf
einem Fest kurz nach Kriegsende.
Die Braut arbeitete in einem Rhe-
daer Haushalt, der Bräutigam

kümmerte sich um den Hof des
Vaters und war in einem Möbel-
betrieb beschäftigt. Der Beginn
des Kriegs unterbrach das friedli-
che Rhedaer Leben. Hans Pohl-
mann musste Soldat werden,
wurde in Russland verwundet
und geriet in Afrika in amerika-
nische Gefangenschaft. Erst 1947
kehrte er aus England in die Hei-
mat zurück. Er übernahm den seit
1767 im Familienbesitz befindli-
chen Hof und wurde Holzfach-
mann und Nebenerwerbslandwirt
bis zum Ruhestand. Die Pflege des
Bauernhofs, Geflügelhaltung und
Gartenarbeit wurden seine Hob-
bys, bis Altersbeschwerden Gren-
zen setzten.

Im Jahr der Hochzeit 1953 fand
das Paar auf dem Hof Wohnung.
Anna Pohlmann wurde Mitglied
der katholischen Frauengemein-
schaft. 1954 kam Tochter Renate
zur Welt. Sie ist bereits verstor-
ben. 1959 wurde Tochter Annette

geboren und 1968 Tochter Karin.
Als die Letztgenannte heiratete,
nahm ihr Mann den Namen Pohl-
mann an. Zwei Enkel haben sich
eingestellt. Die Familie wohnt in
einer Wohnung im Haus der Jubi-
lare. Tochter Karin kümmert sich
um die alten Eltern und ist froh,
dass sie ihnen nahe sein kann.

Nach Beginn des Ruhestands
startete das Paar eine Reiseserie
durch Afrika, Amerika und durch
fast alle Länder Europas. 1987
unternahm es seine letzte große
Tour, nahm jedoch noch an vielen
Busreisen teil. Auch heute noch
halten sie enge Verbindung zum
Schützenverein der Landgemein-
de Rheda, der auf Pohlmanns Hof
seit 1937 sein Schützenfest feiert
und den Schießsport ausübt.
Hans Pohlmann hat den Rang ei-
nes Majors und wurde jüngst für
75-jährige Treue geehrt. Anna
Pohlmann trägt den Titel „Batail-
lionsmutter“.

Das Fiasko nimmt seinen Lauf
Für die weiteren Vorstellungen

der Komödie „Bubblegum und
Brillanten“ gibt es noch wenige
Karten im Blumenhaus Flaskamp
und in der Buchhandlung Rulf.
Aufführungen sind am Mittwoch,
13. November, 20 Uhr; Freitag, 15.
November, 20 Uhr; Samstag,
16. November, 20 Uhr, Sonntag,
17. November, 17 Uhr, Freitag, 22.
November, 20 Uhr; Samstag, 23.
November, 20 Uhr; Sonntag, 24.
November, 17 Uhr.

6Weitere Bilder im Internet:
www.die-glocke.de

den. Zu allem Übel bringt auch
noch Versicherungsmakler Mr.
Pringle (Friedemann Dressler)
schlechte Nachrichten mit, und
schließlich wird ein Berufskiller
engagiert. Doch als dieser (Holger
Kardinahl) mit Ehefrau Wendy
(Steffi Brökelmann) – „Ich beglei-
te ihn in guten und in schlechten
Zeiten“ – auftaucht, ist höchste
Spannung angesagt. Zumal Sir
George plötzlich umdenkt und
Inspector Jameson (Achim Wenk)
und Mitarbeiter Marker (Sebasti-
an Wenk) alarmiert hat.

Rheda-Wiedenbrück (ew). In
würdiger Haltung reicht der But-
ler dem Ehepaar eine vor dem
Verkauf gerettete Pistole. Sir
George und Lady Ellen schmie-
gen sich Kopf an Kopf, steht doch
nur eine Kugel zur Verfügung –
„Die muss für beide reichen“.

Das Fiasko nimmt seinen Lauf
– die Pistole hat zunächst Lade-
hemmung und schließlich trifft
die Kugel Kater „Tom Miau Miau
III.“ tödlich.

Das Ehepaar versucht weiter
erfolglos aus dem Leben zu schei-

Piustheater

Britischer Witz zum 30-Jährigen
(Birgit Schmedt). Sie lebt in Saus
und Braus im ersten Stockwerk
des Schlosses und möchte bei den
Vorbereitungen eines Fests mit
ihren drei noblen Brigdedamen
(Klärchen Flaskamp, Ilona Bals
und Kathrin Kardinahl) durch
den Selbstmord nicht gestört
werden. Auch Verwalter Jonathan
Jenkins (Tobias Winkenstette)
kann die Lordschaft nicht von ih-
rem Vorhaben abhalten, und so-
gar das charmante Kammermäd-
chen der herrschsüchtigen Tante
Martha, die jugendliche Jane
Kinnegan (Dana Bressel), richtet
nichts aus.

über alles: Deshalb beschließt sei-
ne Lordschaft Sir George (Erich
Israel) nach seinem finanziellen
Ruin und dem Verkauf all seiner
Güter in den Freitod zu gehen.
Ehefrau Lady Ellen (Heike Ef-
fertz) von schottischer Herkunft
will sich dem anschließen. Denn
die Lebensversicherung des Gat-
ten reicht nicht aus, um die
Schulden zu bezahlen. Mit Hilfe
des ergebenen Butlers typisch
englischer Schule Mortimer (Rei-
ner Hammeran) ist das Vorhaben
bis ins Detail vorbereitet.

Bestens informiert ist auch die
reiche, abgehobene Tante Martha

dem sprichwörtlich britisch-tro-
ckenen Humor und reich an im-
mer neuen Überraschungen ist
die jüngste Inszenierung, die am
Samstagabend Premiere feierte.
Denn die 14 Akteure auf der per-
fekt gestalteten Bühne im Pius-
haus verkörpern überzeugend
und zündend, ohne Effekthasche-
rei, auch mal ohne Worte mit ge-
konnter Mimik und Gestik die
vielfältigen Charaktere. Das Pu-
blikum leidet mit den Menschen
und kann zugleich aus tiefstem
Herzen lachen.

Die Ehre und der Anstand eines
echten Adelsgeschlechts geht

Rheda-Wiedenbrück (ew).
Zu seinem 30. Geburtstag verlässt
das Piustheater Wiedenbrück sei-
ne angestammte westfälische
Heimat und zieht in ein altes
Landschloss irgendwo in Eng-
land.

Köstliche und zugleich äußerst
spannende Ereignisse rund um
die Ehre und den Anstand eines
Adelsgeschlechts erlebt das Pu-
blikum mit der Jubiläumskomö-
die „Bubblegum und Brillanten“
unter der bewährten Regie von
Bernhard Heimann.

Herzerfrischend, gespickt mit

Hintergrund

Zum 30. Mal stiftet das Pius-
theater den Reinerlös seiner Auf-
führungen Menschen in Not.
„Auch in unserer Stadt Rheda-
Wiedenbrück gibt es viele Men-
schen, denen es nicht so gut geht“,
sagt Regisseur Bernhard Heim-
ann. Deshalb fließt das Spenden-
geld in diesem Jahr an die Caritas
der Pius-Gemeinde, die dann
kleine Weihnachtsgeschenke für
die Menschen, die sich keine leis-
ten können, kauft.

Nicht fehlen dürfen beim
30. Bühnenstück „Bubblegum
und Brillanten“ die legendären
Gröne-Vorbohle-Schmalzbrote,
die die Laienspieler ihren Besu-
chern in der Pause reichen. Auch
die vor einigen Jahren ins Leben
gerufene Verlosung wird fortge-
führt. „Der gesamte Erlös wird
für die Aktion „Essen für dich“ in
St. Aegidius zur Verfügung ge-
stellt.

Bei jeder Vorstellung werden
direkt sechs Preise – gestiftet von
Händlern vor Ort – gezogen. Zu-
dem haben alle Lose am Ende der
Spielzeit eine zweite Chance.

Alte Emstorschule

Stockkampf, Kinofahrt und Plätzchen backen
Donnerstag, 28. November in der
Emstorschule zur Vorweihnachts-
bäckerei willkommen.

Weitere Informationen sind er-
hältlich und Anmeldungen mög-
lich unter w 05242/404419. Das
gesamte Programm des Städti-
schen Jugendzentrums in Rheda
kann im Internet eingesehen wer-
den.

1 www.jz-emstorschule.de

Kampf-Kunst bezeichnet eine dy-
namische Verbindung aus Rhyth-
mus, Tanz, Kampf und Spiel. Si-
cheres Auftreten, Achtung vor
dem anderen, Konzentration,
Distanzgefühl, das Kennenlernen
der eigenen Energien und ein an-
gemessener Krafteinsatz bilden
die Grundlagen für den rhythmi-
schen Unterricht.

Interessierte Mädchen sind am

nofahrt nach Gütersloh angebo-
ten: „Wolkig mit Aussicht auf
Fleischbällchen 2“ steht auf dem
Kinoprogramm.

Ein Jungentag findet am Don-
nerstag, 21. November, von 15.30
bis 17.30 Uhr statt und beginnt
nach der Hausaufgabenhilfe.
„Abenteuerlicher Stockkampf“
ist das Thema für Jungen von
neun bis zwölf Jahren. Stock-

Rheda-Wiedenbrück (gl). Das
Städtische Jugendzentrum Alte
Emstorschule bietet seinen klei-
nen Besuchern auch im November
ein vielfältiges Programm.

Außer dem offenen Kindertreff
für Kinder von sechs bis zwölf
Jahren und dem wöchentlichen
Mädchentreff am Donnerstag,
wird am Freitag, 15. November,
nachmittags auch eine Jungenki-
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